
Rekordandrang hei'Bulld0g-MesSg*
Alsf eld (ia). Einen erneuten Rekordbesuch verzeichnete

die inzwischenlL. Bulldog-Messe in den Alsfelder Hessenhal-
len. Die weiter gesteigerten Besucherzahlen belegten -das 

gro-
ße nationale und intörnationale Interesse an dem schwerge-
wi chti gen Markt f ür B u ll d_o gs, S chl e p p er u.n d- Nq! zfahrzeu g€ .

In derlgrößten Veranstaltüng für historische Traktoren in

136 Aussteller und tausende Besucher in Messehallen - Zentrale Lage bringt Erlolg - Auch Modelle

Deutschland unter Dach.. kamen somit die Oldtimerliebha-
ber aller llaktorfabrikate einmal mehr wieder voll auf ihre
Kosten. Die Bulldog-Messe wurde von Pitt Dorn (Veranstul-
ter aus Schönberg) äm Samstag morgen er_öfinet. Danach ka-
men die bereits z{ieistunden in langen Schlangen wartenden
Besucher herein.

Dorn meinte, €r wolle keine Werkzeugmesse
sondern eine große Bandbreite. 136 Aussteller
aus Deutschlind, Polen, Holland, Österreich,
Tschechien und Irland waren dabei, "Alsfeld ist
der Mittelpunkt Deutschlands - jedenfalls für
die Schlepperszene<<, sagte derlelapstalter. Alle
Ausstetlungsflächen in d'en fünf Alsfelder Hallen
waren ausgebucht. Der Veranstalter freute sich
auch über-den großen Zuspruch aus dem Aus-
land. Sie reistenäus Österrei.ch, der Schweiz und
auch aus Italien an. Den Wünschen der kleinen
Freundg entsprechend gebe es kleine Overalls,
Handschuhe ünd ähnliches. Kinder seien insbe-
sondere Sammler vonTraktormodellen. Drei An-
bieter böten an Modellen ,rso ziemlich a1les.. in
diesem Bereich

Dorn äußerte sich über den Verlauf außeror-

dentlich zufrieden. Wieder einmal hätten die irn
Herzen Deutschlands gelegenen Alsfelder Hes-
senhallen eine überwältigende Zahl von Besu-
chern angezogen. Stände pr{sentierten Neuer-
scheinunfen vbn Büchern und Zeitschriften, da-
zu Ersatzleittiteratur. Starken Zuspruch fanden
die Zubehörstände. Da gab es alles, was das Herz
der Bultdog-trYeunde höher schlagen lässt: ange-
fangen vom Cap über Markenembleme über das
neuä Traktor-lShirt >Hanomag oder Lattz< und
Bulldog-Sitze in allen Farben und Qualitäten bis
hin zu Motorersatzteilen. Das Spektrum auf clem
Teilemarkt reichte von der "umgebör'delten ros-
tigen Schraube bis zum Neuersatzteil" und gar
bis zum super restaurierten Fahrzeug._

So bitdet-en zwei bis ins Detail von Franz und

der Messe riesengroß.
Attraktionen bildete
die Präsentation origi-
nalgetreuer Modell-
fahrzeuge. Die Funkti-
onsmodelle waren im-
mer von Pulks staunen-
der Zuschauer umla-
gert. Auch ein Gaslöt-
li<-rlben kam bei der Inbetriebnahm e zur Anwen-
clung. I{öhepunkte bildeten ein Stand mit einer
SticEmaschine, die nach Fotovorlage ein Logo
für Caps herstetlt. Ein Maler bot Landschafts-
szenen und Bemalung von Garagentoren an.

Zahlreiche Besitzef stellten nostalgische T?ak-
toren von 1921 bis in die 1960er Jahre vor. Die
Oldtimerfahrzeuge in Messehalle III gefie-len d'a-
bei durch ihre söhönen alten Blechrundungen.
Sie waren immer von großen Besuchergruppen
umlagert. Auch ein mit Heizlappg gestarteter
Bulldbg wurde vorgeführt. Spektakulär jr_usge-
Iegt war die Präsentation der wuchtigel Ursls-
tyäktoren, im'Prinzip Lanz-Btrlldogs, die in Po-
len rveitergebaut wurden. Aus Irland bot einVer-
käufer einen Kramer-I(B l2-Tbaktor von L952
an. Die Kaufbereitschaft sei gering, Dorn mein-
te ab, die Anrufe kämen nach derVeranstaltung.

Ein Heimspiel in Alsfeld hatten die "Oldtimer-
freunde Ohmtal" (Homberg) mit ihrer Traktoren-
und Maschinenausstellung. Sie sorgten zudem
mit "Woscht und hessischer Supp" für das leib-
liche Wohl der Messebesucher. Das ist für Dorn
eine >>ganrz wertvolle UnterstütztJrtg<, qucl .Tit
>>manpower auf dem Parkpl atz<<. Unterstützt
werde man auch von den "OldtimeffreundenVo-gelsberg< aus Lauterbach.- Die Äussteller zeigten sich vom Verlauf der
Messe sehr zufrieden. Witfried Michel (Edertal-
Anraff) steltt seinen Teile-Senrice seit 12 Jahren
bei der Bulldogg-Messe vor - aber nur in Alsfeld.
Als Grund gibf er den günstigenAnfahrtsweg_an,
dazu komme die hohe Kundenfrequenz an dem
besonderen Standort. Durchschnittlich sei diese
Fachmesse in den zurückliegenden Jahren von
4000 und ?000 Liebhabern besucht worden.

Ein Ersatzteilestand für Motorteile bei der Bulldog-Messe.

Anzeige -

wurden für Straßen-
nutzung gebaut, so z.B.
für Kohlenhändler. Sie
verfügen über eine
schnelle Getriebeüber-
setzung, sind bis 35
Stundenkilometer
schnell und haben 35
bis 55 PS. Der teuerere
der EiI-BuIIdogs dürfte
über 100000 € kosten.

Die Modellsammler-
fraktion wurde auf der
Messe ebenfalls bestens
bedient. So wurden von
den Händlern bereits
die ersten ModeII-Neu-
erscheinungen für 2011
angeboten. Auch auf
den Sektoren Beklei-
dung oder Vereinsbe-
darf , bei Caps oder
Fahnen und Stickern

MARKTQ[,!4ffiTil ffiR
Das Besandere f inden

Aussteller, viel Publikum: Blick in die große Messehalle. (Fotos:136 ia) war die Auswahl bei


